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Wort der Religionspädagogin 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Liebe Gemeinde, 

 

bald ist es wieder soweit, wir dürfen 

zum Geburtstag gratulieren!  

Das Geburtstagskind ist wichtig, 

trotzdem denkt man eher nicht an sei-

nen Ehrentag.  

Wer ist wohl gemeint? Der Pfarrer, 

die Pfarramtssekretärin, oder ist bald 

schon wieder Weihnachten? Nein, 

nicht ganz, aber mit Jesus hat es etwas 

zu tun. Allerdings nicht mit seiner 

Geburt, sondern erstmal mit seinem 

Tod.  

Jesus wurde vor den Augen seiner 

Jünger verhaftet und schließlich getö-

tet. Die Jünger trauern um ihn, natür-

lich, sie haben mit ihrem Freund viel 

erlebt und nun ist alles vorbei ...  

Oder doch nicht? Der auferstandene 

Jesus besucht seine Jünger, redet mit 

ihnen, isst mit ihnen und lässt sich 

sogar anfassen! Die Freude der Jünger 

ist groß, nun wird sicher alles  weiter-

gehen, als ob nichts Schlimmes gewe-

sen wäre! Sie werden wieder mitein- 

ander Abenteuer erleben, Menschen 

helfen, Gottes Wort verbreiten, … 

Aber Jesus verlässt sie und fährt in 

den Himmel. Nun sind sie endgültig 

allein. Jesus ist weg, alles wofür er 

stand auch? Sie zweifeln und trauern, 

sind mutlos, ängstlich und wollen 

nichts mehr von der Welt wissen. Sie 

verbarrikadieren sich in einem Haus 

in Jerusalem, Türen und Fensterläden 

fest verschlossen, so sitzen sie bei-

einander.  

Schließlich beginnt einer zu erzählen, 

wie Jesus sein Leben verändert hat, 

was er von ihm gelernt hat. Ein ande-

rer erzählt sein Lieblingserlebnis mit 

Jesus, die anderen hören erst zu, kom-

men dann selbst ins Reden und auf 

einmal können sie es fühlen: Gottes 

besondere Kraft in ihrem Leben. Ihr 

Herz wird ganz warm, fast heiß, sie 

sind Feuer & Flamme, fest entschlos-

sen, ganz vielen Menschen von Jesus  

zu erzählen. 

Sie machen sich auf in verschiedene 

Städte, taufen Menschen und gründen 

die ersten Gemeinden. Die Geburts-

stunde der christlichen Kirche hat be-

gonnen. Das Pfingstfest ist der Ge-

burtstag der Kirche. 

Lassen Sie uns also an Pfingsten ein 

Stückchen Geburtstagskuchen für die 

Kirche essen und vielleicht gleich 

noch eines für die mutigen Jünger, die 

diesen Geburtstag erst möglich ge-

macht haben. 

 

 

Ihre Karin Müller 

(Dipl. Rel. Päd.) 
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Neues Gemeindehaus 

In den letzten Monaten ist viel pas-

siert: Anfang März wurde vom Land-

ratsamt nach einigem Hin und Her 

die Baugenehmigung erteilt. Gleich-

zeitig konnte der Neubau-Ausschuss 

nach entsprechenden Ausschreibun-

gen die ersten Gewerke an Firmen 

vergeben: 

 Blank Bauunternehmung GmbH 

aus Helmstadt 

 Geibel Steil- und Flachdachtech-

nik GmbH aus Aschaffenburg 

 Zimmerei Schmid aus Aschaffen-

burg 

 H + B Heizservice GmbH aus 

Bürgstadt 

 Elektro Ebert GmbH aus Erlen-

bach 

Noch im Februar machten sich Gerd 

Clausmeier und Hugo Mechler daran, 

die größeren Bäume zu fällen, zu 

zerlegen und abzutransportieren. 

(Danke!) Mitte März säuberten dann 

in Eigenleistung viele Freiwillige das 

Gelände von Büschen und Sträu-

chern. (Danke!) Die Pergola wurde 

a b g e b a u t 

und Teile 

der Pflaste-

rung ent-

fernt. Auch 

der alte 

Brunnen am 

Eck ist mitt-

lerweile zer-

legt und si-

cher gela-

gert, nachdem sich herausgestellt 

hatte, dass die einzelnen Steine nur 

noch durch den Efeu zusammenge-

halten wurden. 

Am 31. März ging es dann nach dem 

Sonntagsgottesdienst offiziell los: 

Bürgermeister Joachim Bieber und 

Architekt Frank Welzbacher über-

brachten Grüße, daraufhin kam es 

zum symbolischen Spatenstich. Kurt 

Eichner (als Vertreter der älteren Ge-

neration), Bürgermeister Bieber, 

Pfarrer Neubert, Architekt Welzba-

cher, Gerd Clausmeier (Vorsitzender 

Bauausschuss), Magdalena Faust (für 

die Jugend), Ullrich Fleischmann 

(Vertrauensmann des Kirchenvor-

standes), die kleine Alexandra Filbert 

(für die Kinder) und Markus Lorenz 

(Vorsitzender Neubau-Ausschuss) 

hatten sichtlich Spaß. (Danke an die 

Bewirtung, Danke auch dem Angler-

verein Bürgstadt für die Sektgläser!) 

Anfang April untersuchte der Archä-

ologe Dr. Alexander Reis aus Obern-

burg in zwei tiefen Schürfgräben drei 

Tage lang die Bodenschichten. Er-
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Neues Gemeindehaus 

wartungsgemäß fand sich außer ein 

paar wenigen Ton- und Glasscherben 

nur Schuttmaterial, so dass das Amt 

für Denkmalschutz die Freigabe des 

Bauprojektes 

zügig erteilen 

konnte. 

Mittlerweile 

(Anfang Mai) 

beherrscht der 

große Kran 

der Firma 

Blank die 

Baustelle und 

wir können 

das Gebäude 

täglich wach-

sen sehen. 

 

Aufruf zum Spenden:  

 

Für die Finanzierung des Gebäudes 

benötigt unsere Gemeinde noch ca. 

100.000 €. Bitte öffnen Sie Ihr Herz 

und unterstützen den Neubau durch 

eine großzügige Spende. Wir haben 

ein extra Spendenkonto bei der RV-

Bank Miltenberg eingerichtet: IBAN: 

DE30 7969 0000 0200 0151 56).  

Jeder kleine und große Betrag hilft 

uns enorm. Wenn nur jedes Gemein-

deglied 20,- € überweist, 

hätten wir beinahe schon 

die Hälfte unserer Eigenfi-

nanzierung gedeckt! 

 

Für alle finanziellen und 

ehrenamtlichen Hilfen dan-

ke ich im 

Namen des 

K i r c h e n-

vorstandes 

ganz herz-

lich. Es 

steckt be-

reits jetzt 

viel Liebe 

und Herz-

blut im Gebäude. Es ist wunderbar, 

dass sich so viele Menschen beteili-

gen, im Kleinen wie im Großen. 

 

Ihr Pfarrer Peter Neubert 

ACHTUNG:  

Die gebrauchten Zement-Platten, die neben 

der Baustelle lagern, können gegen eine 

Spende gerne abgeholt und genutzt werden. 

Bitte vorher im Pfarramt Bescheid geben 

(Tel.: 3161). 
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Kirchgeld 2014 

Unterstützen Sie das neue 

Gemeindehaus!! 

 

Liebe Gemeindeglieder, 

 

in diesem Jahr lädt Sie der Kirchen-

vorstand wieder dazu ein, Ihr Kirch-

geld für das Neue Gemeindehaus zu 

geben (siehe S. 4). Wir haben die 

Vision, die guten Ergebnisse der 

letzten Jahre (über 14.000 €) noch zu 

steigern. Helfen Sie mit, dieses Ziel 

zu erreichen. 

 

Das Kirchgeld ist die so genannte 

„Ortskirchensteuer“ und dient der 

Finanzierung ortskirchlicher Aufga-

ben in unserer Gemeinde; d.h. es 

kommt in vollem Umfang der Arbeit 

unserer Gemeinde zugute und ist ein 

ganz wesentlicher Teil unserer jährli-

chen Einnahmen. Es ist einkom-

mensabhängig und reicht von 5 € 

(über 8.354 € Einkommen / Jahr) bis 

100 € (über 70.000 € Einkommen / 

Jahr). Sie können sicher sein, dass 

jeder Cent bei uns in Miltenberg 

bleibt. 

 

Im Neuen Gemeindehaus werden die 

verschiedene Gruppen und Kreise 

sich wohlfühlen und wachsen. Für 

die Krabbelgruppe, Kinder und Ju-

gendliche, Ehekurse, Bibelwochen, 

Vorträge, KV-Sitzungen, Senioren-

tanz und viel Kirchenmusik, gestal-

ten wir schöne, attraktive Räume. 

Feste bei Taufen und Hochzeiten 

können im Saal gefeiert werden, 

Lampionfest und das Public Viewing 

können noch besser bewirtet werden. 

Der Gemeindeplatz bekommt eine 

neue, einladende Gestaltung. Freilich 

kostet all das viel Geld – aber es 

wird dem Gemeindeleben neue Im-

pulse und Begegnungen ermögli-

chen. 

 

Mit Ihrer Kirchgeldzahlung ermögli-

chen Sie die Finanzierung dieser 

großartigen Vision. Wir wollen auch 

in Zukunft den Herausforderungen 

der Zeit und dem kirchlichen Auftrag 

gerecht werden. Deshalb bitte ich 

Sie, den Kirchgeldbrief im Mai auf-

merksam zu lesen und Ihren finanzi-

ellen Beitrag zum Gemeindeleben zu 

leisten. Tun Sie es mit fröhlichem 

Herzen, denn „einen fröhlichen Ge-

ber hat Gott lieb!“ (2 Kor 9,7). 

 

Ihr Pfr. Peter Neubert 

 

P.S.: Schon seit vier Jahren buchen 

wir Ihr Kirchgeld NICHT MEHR 

aufgrund Ihrer EINZUGSERMÄCH-

TIGUNG ab. Bitte überweisen Sie in 

jedem Falle das Kirchgeld nach Er-

halt des Bescheides  
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Besondere Gottesdienste 

Besondere Gottesdienste und 

Andachten im Freien 
 

Christi Himmelfahrt am 29. Mai: 

Familiengottesdienst neben der 

Baustelle mit Grundsteinlegung 
 

Auch in diesem Jahr feiern wir 

Christi Himmelfahrt im Freien neben 

der Kirche und um die Kirche herum. 

Der Posaunenchor wird die Lieder 

begleiten und die Nachbarschaft an-

genehm mit erfreuen. Und als beson-

deres Bonbon legen wir den Grund-

stein für das Neue Gemeindehaus. 

Anschließend gibt es noch ein festli-

ches Beisammensein mit Speis und 

Trank.  

 

Pfingstmontag am 9. Juni:  

Regionalgottesdienst mit Taufen 

im Parkhof/Blindengarten 

Zum bereits vierten Male treffen sich 

die Kirchengemeinden aus der nähe-

ren Umgebung (diesmal Kleinheu-

bach und Miltenberg) im Parkhof/

Blindengarten, um gemeinsam im 

Freien einen „Regionalgottesdienst“ 

zu feiern. In diesem Jahr ist unser 

Posaunenchor dabei, für einen Frei-

luftgottesdienst genau das Richtige. 

Besonders schön ist auch wieder, 

dass wir zwei Kinder und drei Er-

wachsene taufen werden. Klar, dass 

der kreative Gottesdienst bewusst für 

Kinder, Jugendliche und Erwachsene 

gestaltet wird. Am besten, Sie radeln 

hin und feiern mit der ganzen Fami-

lie mit. 

 

Ökumenisches Gemeindefest an 

der St. Jakobus-Kirche am 26. und 

27. Juli 
 

Zum ersten Mal feiern wir in diesem 

Jahr unser Gemeindefest gemeinsam 

mit der evangelisch-freikirchlichen 

Gemeinde und der katholischen 

Pfarrgemeinde Miltenberg. 

Ob wir die Lampion-Girlanden span-

nen, ist zwar noch nicht klar. Aber in 

jedem Fall wollen wir am letzten 

Juliwochenende kräftig feiern, am 

Samstagabend und auch am Sonntag 

nach den jeweiligen Gottesdiensten 

mit einem Frühschoppen.  

Eröffnet wird das Fest mit dem Jubi-

läumssingspiel der ökumenischen 

Kinderkantorei in der Kirche um 17 

Uhr. Es gibt gutes Essen und Trin-

ken, es wird getanzt und gemütlich 

gesessen. Und es kommen hoffent-

lich ganz viele Leute! 

Schön, dass alle drei Gemeinden der 

ACK (Arbeitsgemeinschaft christli-

cher Kirchen) Miltenberg dieses 

Ökumenische Fest mitgestalten.  
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Konzert am 25.Mai 

Ein Konzert der besonderen 

Art für Ohr und Auge 

25. Mai - 17:00 Uhr -  

Johanneskirche 
 

Der russische Chor 

„Regenbogen“, Trä-

ger des Ehrenamts-

preises für Integrati-

on der bayerischen 

evangelischen Lan-

deskirche, und die 

G o s p e l g r u p p e 

„Rejoice – Gospel & mehr“ werden 

gemeinsam zu hören sein.  

 

Was die beiden Chöre verbindet? – 

Auf jeden Fall die Freude und Lei-

denschaft am Singen! Titel des Kon-

zerts: Wind of Change (Wind der 

Veränderung) – nach einem Titel 

der weltbekannten Rockgruppe 

Scorpions, welcher nach dem Fall 

der Mauer vom Sänger der Gruppe, 

Klaus Meine, komponiert wurde: die 

Hymne schlechthin für Völkerver-

bindung und Einheit. 

„Rejoice“ wird wie immer nicht nur 

Gospels & Spirituals, sondern auch 

Songs von Pop über Rock, aktuelle 

Stücke und Eigenkompositionen mit 

überspringender Freude präsentie-

ren. 

 

Das Repertoire des russischen Chors 

„Regenbogen“ unter der Leitung 

Swetlana Granzon umfasst überwie-

gend russische Volkslieder. Für das 

 

 

 

Auge werden schöne, russische 

Trachten geboten, welche auch für 

den Charakter des Chors sprechen. 

Die ersten Begegnungen der beiden 

Chöre gab es bereits kurz nach der 

Gründung des russischen Chores, als 

ein Proberaum gesucht wurde. 

„Rejoice“ als 4-köpfiges Ensemble 

brauchte an dem einzig nicht beleg-

ten Tag das evangelische Gemeinde-

haus nicht für sich allein und machte 

den großen Raum gerne für den 

„neuen“ Chor frei.  

Im Konzert wird jeder Chor einen 

Teil mit dem eigenen Repertoire 

gestalten, am Ende gibt einen ge-

meinsamen Abschluss. Hier wird es 

sicher spannend: eine Vereinigung 

durch Freude und Leidenschaft an 

der Musik! Völkerverbindung durch 

Musik – wahrhafte Ökumene! 

(Eintritt frei, Spenden werden erbe-

ten für die Asylbewerber in Milten-

berg - Nord.) 

Eva-Maria Osterrieder 
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KV - Wochenende 

KV-Wochenende 2014  

in Kloster Höchst 
 

Zwölf Kirchenvorsteher trafen sich 

im Kloster Höchst, um dort ein ge-

meinsames Wochenende zu verbrin-

gen. Die Themen waren Impulse für 

die Gemeindearbeit und das weitere 

Vorgehen beim Bau unseres neuen 

Gemeindehauses.  

In einem Workshop über Gottes-

dienste, Kirchenmusik, Feste feiern, 

M i t a r b e i t e r 

dachten wir dar-

über nach, was 

wir anders und 

vielleicht noch 

besser machen 

können. Wir ha-

ben festgestellt, 

dass in unserer 

Gemeinde viele 

Aktivitäten da 

sind, für die wir 

dankbar sein 

können. Wir 

wollen Sie in 

Zukunft über den „anstoß“ mehr dar-

über informieren, um Sie teilhaben 

zu lassen und Ihnen auch die Mög-

lichkeit zur Mitwirkung zu eröffnen. 

 

Das zweite wichtige Thema war na-

türlich der Neubau: was ist bis jetzt 

gelaufen, welche weiteren Schritte 

sind nötig und in welcher Reihenfol-

ge? So soll z.B. ein Kreativteam für 

die Ausstattung Vorschläge erarbei-

ten, ein anderes überprüft, ob die 

Elektrik für unsere Tätigkeiten aus-

reichend und am richtigen Platz ist. 

Wir sprachen darüber, wie wir 

Grundsteinlegung und Richtfest ge-

stalten wollen, wie sich Public Vie-

wing und Lampionfest mit unserem 

Bau vereinbaren lassen. Lauter wich-

tige Themen, für die wir uns endlich 

einmal Zeit nehmen konnten. 

Abends kamen Geselligkeit und Ge-

spräche nicht zu kurz. Eva-Maria 

Osterrieder hatte ihre Gitarre dabei 

und wir haben mit viel Freude gesun-

gen. 

Am Sonntag morgen bereiteten wir in 

Gruppen einen Gottesdienst vor und 

feierten ihn gemeinsam. Das war 

schön. Sehr zufrieden mit diesem 

gelungenen Wochenende traten wir 

den Heimweg an. 

 

Brigitte Wenninger 
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Zeit füreinander 

Ökumenische Nachbarschaftshilfe 

„Zeit füreinander“ feiert 

10-jähriges Bestehen 

 

Am 30. März 2004 war es soweit. 

Mit einem ökumenischen Wortgot-

tesdienst in der Klosterkirche hat die 

Arbeit der Nachbarschaftshilfe „Zeit 

füreinander“ in Miltenberg offiziell 

begonnen. Die Idee dafür war in ei-

nem Sachausschuss des Pfarrge-

meinderates von St. Jakobus entstan-

den und bald kam auch die evange-

lisch-lutherische Kirchengemeinde 

Miltenbergs mit ins Boot. Seitdem 

bieten etwa 25 Frauen und Männer 

ehrenamtlich ihre Hilfe und Beglei-

tung an oder stellen Ihre Zeit bei 

Besuchen von alten oder kranken 

Menschen zur Verfügung. Viele 

Tausend Stunden sind in den vergan-

genen Jahren auf diese Weise an 

Menschen verschenkt worden, die 

diese Hilfe und Begleitung gerne 

angenommen haben. Die Anfragen 

werden von Franziska Rösler (Tel. 

66447) und von Gertrud Schwab 

(Tel. 5447) entgegen genommen. 

Frau Rösler koordiniert die Einsätze 

der Mitarbeiterinnen und Mitarbei-

ter. Das Angebot der Nachbar-

schaftshilfe steht allen Bürgerinnen 

und Bürgern Miltenbergs unentgelt-

lich zur Verfügung. 

 

Am 16. Mai findet im Gemeinde-

haus der evangelisch-lutherischen 

Kirchengemeinde eine kleine Jubilä-

umsfeier mit Kaffee und Kuchen und 

einem Rückblick auf die vergange-

nen zehn Jahre statt. Beginn ist um 

16:00 Uhr. Der Nachmittag findet 

seinen Abschluss in der evangeli-

schen Johanneskirche mit einem 

ökumenischen Dankgottesdienst um 

18:00 Uhr. Alle, die mehr über die 

Nachbarschaftshilfe erfahren wollen, 

oder sich auch nur mit uns über un-

ser Jubiläum freuen wollen, sind 

herzlich eingeladen. 

Anstoß Unterstützer: 
 

Liebe „anstoß“-Leser, 

recht herzlichen Dank für die erneute 

Unterstützung.. Insgesamt wurden 

seit der letzten Ausgabe über 250,- € 

gespendet. Wir verstehen das als An-

erkennung für unsere Arbeit und hof-

fen nun, dass sich auch für die nächs-

ten Hefte weitere Spender finden. 

Herzlichen Dank im voraus. 

Ihr „anstoß“-Team 

Wir bedanken uns bei folgenden 

Spendern:  

 

Ehepaar A. und H. Kroker, Milten-

berg; Frau E. Dehner, Miltenberg; 

Ehepaar I. und W. Schneider, Milten-

berg; Frau H. Fieger, Collenberg; 

Frau E. Jörg, Miltenberg; Frau E. 

Beck, Miltenberg; Ehepaar C. und F. 

Pfahler, Rüdenau; Ehepaar H. und G. 

Werner, Miltenberg; Herr K. Weiss, 

Miltenberg. 
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Veranstaltungen 

Datum/Zeit  Ort  Thema  

Mo, 5.5. 

20:00 Uhr 

Franziskushaus 

Miltenberg 

Montagsforum: Recht auf Religion 

- Warum spirituelle Bildung in der Kinder-

erziehung wichtig ist - 

Do, 15.5. 

20:00 Uhr 

St. Vitus, 

Wenschdorf 
Taizé - Gebet 

26.-31. Mai 

ab 9:00 Uhr 

Garage am 

Gemeindehaus 
Bethel Kleidersammlung 

Mo, 2.6. 

20:00 Uhr 

Franziskushaus 

Miltenberg 
Montagsforum: Virtueller Psychoterror 

- Cybermobbing unter Jugendlichen - 

Do, 12.6. 

20:00 Uhr 

Evang. 

Johanneskirche 
Taizé - Gebet 

Fr, 27. 6. 

18:00 Uhr 

Gemeindeplatz an 

der Johanneskirche 
Mitarbeiterfest 

Beginn 18 Uhr mit einem Gottesdienst 

Sa, 28.6. 

ab 9:30 Uhr 
Johanneskirche 

Putztag in der Kirche 

Helfer sind herzlich willkommen!!! 

Mo, 7.7. 

20:00 Uhr 

Franziskushaus 

Miltenberg 
Montagsforum: Erotik der Sehnsucht 

nach Gott - Mechthild und Rumi 

Do, 17.7. 

20:00 Uhr 

Laurentiuskapelle 

Miltenberg 
Taizé - Gebet 

26.7.2014 

Ab 17 Uhr 

St. Jakobus-Kirche 

Miltenberg 
Ökumenisches Gemeindefest 

Ökumenisches Friedensgebet 
in der Evangelischen Johanneskirche Miltenberg (19:00 Uhr): 

06. Mai, 03. Juni und 01. Juli  

Gottesdienste mit Abendmahl in den Seniorenheimen: 

Johanniterhaus (15:00 Uhr) und Maria Regina (16:00 Uhr) 

Freitag, 23. Mai, 27. Juni und 25. Juli  

Gottesdiensthinweise 
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Gottesdienste Johanneskirche 

Tag 
Da- 

tum 

Uhr- 

zeit 
Art des Gottesdienstes Für Kinder 

Mai 

Sonntag 

Misericordias 

Domini 

04.05. 10.00 

Gottesdienst mit Hl. Abendmahl, 

anschl. Kirchen-Café im Gemeinde-

haus 

 

Dienstag 06.05. 19.00 
Ökumenisches Friedensgebet in der 

Johanneskirche 
 

Sonntag 

Jubilate 
11.05. 10.00 

Vorstellungsgottesdienst der Konfir-

manden und Taufe mit dem Evang. 

Posaunenchor 

Kinder- 

gottesdienst 

Freitag 16.05. 18.00 

Ökumenischer Gottesdienst 

zum 10-jährigen Bestehen der Nach-

barschaftshilfe „Zeit füreinander“ 

 

Samstag 17.05. 18.00 Gottesdienst am Samstagabend  

Sonntag 

Kantate 
18.05. 10.00 Gottesdienst 

Kinder- 

kirche 

Sonntag 

Rogate 
25.05. 10.00 

Konfirmation I 

Festgottesdienst mit Hl. Abendmahl 

mit dem Ökumenischen Jugendchor 

und der Ökumenischen Schola 

 

Donnerstag 

Christi Him-

melfahrt 

29.05. 10.00 

Gottesdienst im Freien neben der Kir-

che mit dem Evang. Posaunenchor 

anschl. Grundsteinlegung unseres 

neuen Gemeindehauses 

 

Juni  

Sonntag 

Exaudi 
01.06. 10.00 

Konfirmation II 

Festgottesdienst mit Hl. Abendmahl 

mit der Gospelgruppe „Rejoice“ 

 

Dienstag 03.06. 19.00 
Ökumenisches Friedensgebet in der 

Johanneskirche 
 

Pfingst- 

sonntag 
08.06. 10.00 Gottesdienst mit Hl. Abendmahl  
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Gottesdienste Johanneskirche 

Tag 
Da- 

tum 

Uhr- 

zeit 
Art des Gottesdienstes Für Kinder 

Juni 

Pfingst- 

montag 
09.06. 10.00 

Regional-Gottesdienst im Blin-

dengarten/Parkhof in Miltenberg mit 

dem Evang. Posaunenchor 

Für Er-

wachsene 

und Kinder 

Donnerstag 12.06. 20.00 
Taizé-Gebet in der Evang. Johannes-

kirche 
 

Sonntag 

Trinitatis 
15.06. 10.00 Gottesdienst  

Samstag 21.06. 18.00 Gottesdienst am Samstagabend  

1. Sonntag 

nach Trinitatis 
22.06. 10.00 

Gottesdienst, anschl. Kirchen-Café 

im Gemeindehaus 
 

1. Sonntag 

nach Trinitatis 
22.06. 11.30 Kleinkindergottesdienst  

2. Sonntag 

nach Trinitatis 
29.06. 10.00 

Der „andere“ Gottesdienst mit Ein-

führungsgottesdienst der neuen Kon-

firmanden - Thema „Fußball WM“ 

Kinder- 

kirche 

Juli 

Dienstag 01.07. 19.00 
Ökum. Friedensgebet in 

der Johanneskirche 
 

3. Sonntag 

nach Trinitatis 
06.07. 10.00 Gottesdienst mit Hl. Abendmahl 

Kinder- 

gottesdienst 

4. Sonntag 

nach Trinitatis 
13.07. 10.00 

Gottesdienst, anschl. Kirchen-Café 

im Gemeindehaus 

Kinder- 

gottesdienst 

Samstag 19.07. 18.00 Gottesdienst am Samstagabend  

5. Sonntag 

nach Trinitatis 
20.07. 10.00 Gottesdienst 

Kinder- 

kirche 

5. Sonntag 

nach Trinitatis 
20.07. 11.30 Kleinkindergottesdienst  

6. Sonntag 

nach Trinitatis 
27.07. 10.00 Der „andere“ Gottesdienst 

Kinder- 

gottesdienst 
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Musik im Gemeindehaus 

Was ist eigentlich Kinderkirche? 

 

Entdecken biblischer Geschichten - 

Erfahrung von altersgemäßen Ritua-

len, die gut tun -  gemeinsames Sin-

gen, Beten, Feiern, Spielen und krea-

tives Gestalten – Raum für das Ent-

falten eigener Gedanken und Gaben: 

All das ist Kinderkirche. 

Es macht einfach Spaß, mitzufeiern! 

 

Und gemeinsam mit den Kindern 

beschäftigen wir uns dabei oft selbst 

ganz neu mit unserem Glauben. Des-

halb engagieren wir uns in der Kin-

derkirche und investieren Zeit, Ideen 

und Liebe in die Vorbereitung.  

Wir freuen uns schon auf das nächste 

Mal! (siehe S. 15) 

Ihre Karin Müller 

und Euer KiKi – Team 

EnsembleEnsembleEnsemble   
„Flauto Dolce“„Flauto Dolce“„Flauto Dolce“   
Dienstags, 

19:00 Uhr, 

14-tägig (nicht in den Ferien) 

Info: 

Ingrid Plötz, Tel. 67268 

 

ÖkumenischeÖkumenischeÖkumenische   
ScholaScholaSchola   
Dienstags, 

20:00 - 21:30 Uhr, 

14-tägig 

Info: 

Margarete Faust, Tel. 66539 

 

RussischerRussischerRussischer   
ChorChorChor   
Freitags, 

18:00 Uhr, 

 

Info: 

Swetlana Granzon, Tel. 4611 

KirchenchorKirchenchorKirchenchor   
Jeden 2. Mittwoch  

im Monat am 14.5.; 11.6, 

9.7. um 19:30 Uhr 

Anneliese Kilian, Tel. 2703 

Henny Jüngst, Tel. 3309 

PosaunenchorPosaunenchorPosaunenchor   
Donnerstags, 

19:00 Uhr 
 

Info: 

Reiner Förster,  

Tel. 668455 

Kinderkirche 
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KINDERGOTTESDIENST 

ab der Predigt! 

An den Sonntagen, an denen keine Kinderkirche stattfin-

det, gibt es einen „kleinen“ Kindergottesdienst. Die Kinder 

sind zunächst mit im Hauptgottesdienst in der Kirche, ge-

hen dann aber während des Liedes vor der Predigt rüber 

ins Gemeindehaus. Sie hören dort eine Geschichte, singen 

und beten, spielen und basteln. Die Eltern können die Kin-

der dann nach dem Gottesdienst abholen. 

Kontakt: Petra Neubert (Tel.: 09371/6694774) 

KRABBELGRUPPE 

„KinderReich“ 

Für Kinder bis zum Alter von 

drei Jahren mit ihren Eltern. 

Dienstags von 09:30 bis 

11:30 Uhr im Saal des Evan-

gelischen Gemeindehauses, 

Burgweg 44. 

Kontakt: Angela Weiß 

(Tel. 0170/4718608) 

Für Kinder 
KINDERKIRCHE 

Ältere Kindergartenkinder und 

Grundschüler treffen sich einmal 

monatlich um 10:00 Uhr zu einem 

bunten und kindergerechten Got-

tesdienst (parallel zum Haupt-

gottesdienst) im Evangelischen 

Gemeindehaus neben der Kirche. 

Nächste Termine: 

18. Mai, 29. Juni und 20. Juli 

Kontakt: Rel.Päd. K. Müller 

(Tel. 09372/1209795) 

ÖKUMENISCHE KINDER- UND JUGENDKANTOREI  
 

Musikgarten 1 (1,5 - 3 J.) Mittwoch 09.30 - 10.10 Uhr 

   10:20 - 11:00 Uhr 

Musikgarten 2 (3  -  4 J.) Donnerstag 16.00 - 16:45 Uhr 

   17:00 - 17:45 Uhr 

Klangstraße 1 (4  -  6 J.) Mittwoch 16:00 - 16.45 Uhr 

Kinderchor (2. - 4. Kl.) Mittwoch 17.00 - 18.00 Uhr 

Jugendchor 1 (5. - 7. Kl.) Donnerstag 17.00 - 18.00 Uhr 

Jugendchor 2 (ab   8. Kl.) Donnerstag 18:00 - 19:00 Uhr 

- alle Veranstaltungen in der Alten Volksschule, Westeingang, 2. Stock - 

Infos und Anmeldung 

Klangstraße   Siri Campe  Tel. 68223 

Musikgarten 1+2, Kinderchor Margarete Faust Tel. 66539 

Jugendchor  1+2  Michael Bailer Tel. 2330 D
u
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Konfirmation 

  Konfirmation 
Festgottesdienste mit Heiligem Abendmahl 

DAS CAMP 

Zeltlager für 

junge Er-

wachsene 
 

Unsere Kirchengemeinde bietet vom 

6.-12. Juni in Kooperation mit der 

Evangelischen Jugend eine Jugend-

freizeit an. „DAS CAMP“ heißt: 

mit vielen anderen jungen Erwachse-

nen und Jugendlichen (ab 16) ein 

paar Tage zelten, raus aus dem All-

tag, Ausschlafen, zusammen etwas 

unternehmen, Nächte am Lagerfeuer, 

Entspannung, Handyfreie Zonen, 

Musik, Sport, auch mal was für die 

Seele und vor allem nette Menschen. 

Das Camp wird geleitet von Ju-

gendreferent Sebi Heilmann und kos-

tet 59 € (Vollverpflegung). Es dürfen 

natürlich auch Nicht-Evangelische 

mitkommen. Jeder ist uns willkom-

men! 

Die Anmeldung gibt es im Pfarramt 

oder zum Download unter 

www.ej-untermain.de 

Sonntag, 25. Mai, 10:00 Uhr 
 

mit der Ökum. Schola und 

dem Ökum. Jugendchor 
 

                                   Sibel Berres 

                             Sinja Campe 

Mark Kalbfleisch 

Laura Kienle 

Sarah Kühn 

Frithjof Lange 

Dominik 

Liebing 

Lucie Pitters 

Clara Schmid 

                   Anna Vollhardt 

                                    Mia Walter 

Sonntag, 1. Juni, 10:00 Uhr 
 

mit der Gospelgruppe 

„Rejoice“ 
 

        Anna Brodt  

          Julia Franz 

Daniel 

Hartmann 

Jan Johrden 

Alex 

Hofrichter 

Alice Klett 

Jana Kraft 

Alexandra 

       Röder 
       Joy Ulrich 

Kinder- und Jugendfreizeiten 
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Freizeiten der Evangelischen Ju-

gend am Untermain 

REITERCAMP 2014 
 

Vom 14.-21. Juni in Hungen für 

Kinder zwischen 11 und 16 Jahren. 

Kosten für An- und Abreise ab 

Aschaffenburg, Übernachtung, Voll-

verpflegung, Reitstunden und Pro-

gramm 299 €. 

KINDERFREIZEIT – „Komm, 

wir suchen einen Schatz“ 
 

Vom 9.-16. August im Übernach-

tungshaus der Evangelischen Jugend 

in Michelrieth für Kinder zwischen 8 

und 13 Jahren. 

Kosten für Unterkunft, Vollverpfle-

gung, Material und Ausflüge 115 €. 

FAHRT NACH TAIZÉ 
 

Vom 2.-10. August für Jugendliche 

ab 18 Jahren. 

Kosten für Fahrt mit dem Kleinbus, 

Übernachtung (Zelt), Vollverpfle-

gung, Programm 140 €. 

Die Anmeldungen gibt es im 

Pfarramt oder zum Download unter 

www.ej-untermain.de  

 

 
EVANGELISCHES 

ZELTLAGER  

in Breitenbrunn/Faulbach 
 

Vom 14.-20. Juni für Kinder von 8-

13 Jahren 

Kosten für Übernachtung (in eigenen 

Zelten), Vollverpflegung, Programm 

75 €. 

Die Anmeldungen gibt es im 

Pfarramt oder zum Download unter 

www.zeltlagerteam.de 

Kinder- und Jugendfreizeiten 
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Osterbasar / Putztag 

Osterbasar in der 

Johanneskirche 
 

Auf reges Interesse stieß der Oster-

basar, der am Palmsonntag nach 

dem Gottesdienst in der Kirche vie-

le schöne Os-

terdinge an-

bot: Gestrick-

tes, gehäkel-

tes, Decken, 

Ostereier, Ei-

erwärmer, ori-

ginelle Eierbe-

cher, leckeren 

Likör und un-

seren Gemein-

dehauswein. 

 

 

D a n k e  d e m 

Spinnstubenteam 

um Gesa Krause, 

Connie Alban und 

dem Ehepaar Banschbach. Danke allen 

Käufern. Danke für die Talente, die 

sich zugunsten unseres Gemeindehaus 

vermehrt haben. 

Putztag  

in unserer 

Johanneskirche 

am Samstag, 

28. Juni 

ab 9:30 Uhr 
 

Liebe Gemeinde, 
 

unsere Kirche ist wunderschön, 

beliebt und jeden Tag für Besucher 

geöffnet. 

Allerdings findet sich auch viel Staub 

und Dreck in den Ecken und auf den 

Fenstersimsen, auf der Orgel und 

unter den Bänken. Glühbirnen müs-

sen ausgetauscht und Kerzenwachs 

muss en tf e rn t  werd en.  E in 

„Frühjahrsputz“ ist wieder von Nö-

ten, in diesem Jahr extra in der war-

men Jahreszeit. 

 

Deshalb bitten wir um viele Helfer 

und Helferinnen für den großen Kir-

chenputztag am Vormittag des 28. 

Juni. Je mehr Menschen kommen, 

desto schneller wird die Johanneskir-

che im Glanz erstrahlen. 

 

Wir beginnen um 9:30 Uhr. Bitte 

bringen Sie Besen, Putzlappen und 

andere Reinigungshilfen mit. Ein 

kurzer Anruf vorher im Pfarramt hilft 

uns bei der Planung (Tel 3161). 

 

Auf eine große und frohe Putzkolon-

ne hofft 

Ihr Pfr. Peter Neubert 
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Brockensammlung Bethel 

„Liebe Leser 

unseres „anstoß“! 
 

Wie in jedem Jahr findet in unserer 

Kirchengemeinde die Brockensamm-

lung für die Bodelschwinghsche Stif-

tung in Bethel statt. Wir bitten Sie 

herzlich, gut erhaltene Kleidungsstü-

cke zu spenden. 

Ab Montag, 26. Mai bis Samstag, 31. 

Mai können Sie diese täglich ab 9:00 

Uhr bis zum Einbruch der Dunkelheit 

in der Garage am Evang. Gemeinde-

haus, Burgweg 44 in Miltenberg abge-

ben. Die Abholung erfolgt dann am 

Samstag im Laufe des Vormittags. 

Im Gemeindehaus liegen Plastiksäcke 

für die Kleider bereit. Sie können aber 

auch normale Säcke und Tüten benut-

zen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Briefmarkensammlung Bethel 

Das ganze Jahr über können Sie in der 

Kirche in den Karton unterhalb der 

Kanzel Briefmarken abgeben.  

- Das Jubiläums- 
singspiel - 

 Die  

 singende 

        Samstag,  26.07.14, 17 Uhr  
in der Stadtpfarrkirche St. Jakobus Miltenberg 

Danach laden wir ein zum ökumenisches Gemeindefest (siehe Rückseite) 

Bibel 

10 Jahre Ökumenische 
Kinder- und Jugendkantorei 

Miltenberg 
präsentiert 
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Aus der Gemeinde 
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Public Viewing 

Fußball-

Weltmeisterschaft 

2014 in Brasilien - 

Public Viewing 

 
Wir laden alle Fuß-

ballfans zur Übertra-

gung der Spiele der 

deutschen National-

mannschaft ein, in 

diesem Jahr wohl 

ausnahmsweise auf 

dem Burgweg.  

Wir werden wieder 

eine unvergleichli-

che Atmosphäre erleben: Eine Groß-

leinwand steht bereit, dazu gibt es 

Getränke und Snacks. Beim Halbfi-

nale der Euro 2012 kamen fast 500 

Leute. Mal sehen, wie viele es dies-

mal werden … 

 

Die Vorrunden-Spiele der Deutschen 

sind am 16., 20. und 26. Juni; danach 

sehen wir weiter! 

Der Eintritt ist frei. Der Erlös geht in 

das Gemeindehaus-Bauvorhaben un-

serer Gemeinde. 

Wir hoffen auf gutes Wetter und na-

türlich ein Weiterkommen unserer 

Mannschaft. 

 

Und am Sonntag, den 29. Juni 

2014 gibt es um 10:00 Uhr einen 

„anderen“ Gottesdienst zum 

Thema Fußball und WM 2014.  

 

Die neuen Konfirmanden werden 

dabei vorgestellt – und in der Kirche 

wird auch Fußball gespielt… ein 

bisschen zumindest… versprochen! 

 
Tortenplatten und Deckel im Gemeindehaus 
Von früheren Festen sind schon seit längerem Torten-

platten und Deckel im Gemeindehaus übrig geblieben. 

Wir werden diese Anfang Mai in das Treppenhaus ins 

Gemeindehaus legen, damit die Besitzer sie einfach ab-

holen können. 
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10 Jahre Kinderkantorei 

Rückblick - 10 Jahre 

Ökumenische Kinder- und 

Jugendkantorei Miltenberg 
 

Die evangelische und katholische 

Kirchengemeinde mit ihren Chorlei-

terinnen Siri Campe, Margarete 

Faust, Stephanie Hillebrand und Mi-

chael Bailer, blicken in diesem Som-

mer auf 10 Jahre ökumenische Kin-

der- und Jugendkantorei zurück. 

 

Alles begann im August 2004. Bei 

der gemeinsamen Planung des tradi-

tionsreichen ökumenischen Advents-

singens von Stephanie Hillebrand 

und Margarete Faust entstand die 

Idee, die kirchliche Kinderchorarbeit 

in Miltenberg gemeinsam zu gestal-

ten und auszubauen. Sie wollten ihre 

Fähigkeiten bündeln und so eine 

tragfähige Kinder- und Jugendchor-

arbeit etablieren. 

Im September 2004 waren es noch 

die ‚singing kids‘, aber ein Jahr spä-

ter war bereits klar, dass dieser Na-

me zu wenig ist für das, was sich da 

entwickelte. So entstand der Name 

Ökumenische Kinder- und Jugend-

kantorei Miltenberg, ebenso das Lo-

go, in welchem die Verbindung der 

evangelischen Johanneskirche mit 

der katholischen Kirche St. Jakobus 

deutlich wurde.  

Im September 2006 kam Siri Campe 

hinzu, 2013 verließ Stephanie Hille-

brand aus beruflichen Gründen Mil-

tenberg und Michael Bailer stieg als 

neuer Kirchen-

musiker an St. 

Jakobus in die-

ses ökumenische Projekt mit ein. 

Zurzeit umfasst die Ökumenische 

Kinder- und Jugendkantorei 5 

Früherziehungsgruppen (55 Kinder 

von 1 ½ - 6 Jahre), einen Kinderchor 

(28 Kinder von 2.-4. Klasse) und 

zwei Jugendchorgruppen (24 Ju-

gendliche ab der 5.Klasse). 

Im Zentrum aller Chorgruppen stand 

von Beginn an eine umfassende vo-

kal-musikalische Ausbildung. Alle 

Kinder sollten die Möglichkeit be-

kommen, ihre natürliche Singfähig-

keit zu entwickeln und spielerisch an 

den Rhythmus und die Notenlehre 

herangeführt und mit Bewegung 

ganzheitlich gefördert werden. Ziel 

der Arbeit war ebenso ein singfreudi-

ger Kinder- und Jugendchor, der bei 

der lebendigen Gestaltung der Got-

tesdienste in St. Jakobus d.Ä. und in 

der Johanneskirche mitwirken sollte. 

Über das Musikalische hinaus war es 

den Chorleiterinnen immer ein gro-

ßes Anliegen, den Kindern und Ju-

gendlichen ein Zuhause in dieser 

Chorgemeinschaft zu schaffen und 

sie an den christlichen Glauben her-

anzuführen. 

 

Als Höhepunkt jedes Singjahres ent-

wickelte sich die Aufführung eines 

Singspiels, ein gemeinsames Projekt 

aller Gruppen, welches an den Ge-

meindefesten Ende Juli ihren festen 
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10 Jahre Kinderkantorei 

Platz fand. Dank der tatkräf-

tigen Unterstützung vieler 

Eltern entstanden die wun-

derbaren Bühnenbilder. Die 

Singspielreihe begann mit 

„Die drei Bäume“ (2005), 

dann folgten „Noah und die coole 

Arche“, „Der reiche Kornbauer“, 

„Gott hat Himmel und Erde erschaf-

fen“, „Joseph und seine 

Brüder, „Gerempel im Tem-

pel“, „Zachäus Zaster-

mann“, „Jona“ und „Das 

goldene Kalb“. Mit den 

Singspielen sind der Kinder- 

und Jugendkantorei kleine 

Meisterwerke gelungen. Die 

Kinder sangen und spielten 

immer mit solcher Begeiste-

rung, dass die Zuhörer sicht-

lich gerührt waren.  

Alle kleinen und großen 

Sänger/innen und Zuhörer/

innen dürfen auf das Jubilä-

umssingspiel im Juli ge-

spannt sein! 



 

    Herzliche Einladung zum 

 

 
 
 

 

 

 
 

 

 

Katholische Kirchengemeinde St. Jakobus Miltenberg 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Miltenberg 

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Miltenberg 
  

neben der Stadtpfarrkirche St. Jakobus 

am Samstag, den 26. Juli ab 17:00 Uhr und  

am Sonntag, den 27. Juli zum Frühschoppen  
  

Beginn mit dem Jubiläumssingspiel der ökumenischen 

Kinder- und Jugendkantorei in der Stadtpfarrkirche St. Jakobus 

ÖÖÖkkkuuummmeeennniiisssccchhheeennn   

      GGGeeemmmeeeiiinnndddeeefffeeesssttt   
   Wir feiern gemeinsam! 

 

am Sonntag, den 25. Mai um 17:00 Uhr 

Evangelische Johanneskirche Miltenberg 


